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Bundesregierung: Türkei soll Festnahme von Menschenrechtlern erklären

Berlin/Ankara, 07.07.2017, 11:48 Uhr

GDN - Die Menschenrechtsbeauftragte der Bundesregierung, Bärbel Kofler, hat die türkische Regierung aufgefordert, die
Hintergründe der Festnahme von Menschenrechtsaktivisten schnellstmöglich zu erklären. Sie appelliere an die türkische Regierung,
"unverzüglich Klarheit über die Gründe der Festnahmen zu schaffen und die Vorwürfe in einem zügigen, rechtsstaatlichen Vorgaben
entsprechenden Verfahren aufzuklären", sagte Kofler am Freitag. 

"Die Hintergründe der Festnahmen auf der türkischen Insel Büyükada sind nach wie vor unbekannt." Unter den Festgenommenen
befinde sich auch die Direktorin der Türkei-Sektion von Amnesty International. Alle Betroffenen hätten zum Zeitpunkt ihrer Festnahme
"an einer routinemäßigen Fortbildung zum Thema des Informationsmanagements teilgenommen".

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-91714/bundesregierung-tuerkei-soll-festnahme-von-menschenrechtlern-erklaeren.html
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